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Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, den 10. Juli 2012 findet um 19:00 Uhr im
Bahnhof Bleibach, Bürgersaal eine öffentliche Gemeinde-
ratssitzung mit folgender Tagesordnung statt:

Tagesordnung:
1. Fragen zu Gemeindeangelegenheiten (Fragestunde)
2. Bekanntgaben
3. Vorstellung der Erschließungsplanung für das Baugebiet

„Weber-Areal“ im Ortsteil Bleibach
Beschlussfassung

4. Vorstellung der Feinplanung „Gemeindeverbindungs-
straße Gutach-Bleibach“ und ggf. Abklärung einzelner
Detailfragen
Beschlussfassung

5. Erwerb der Direktmitgliedschaft der Gemeinde beim
Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung
Baden Franken (ZV KIVBF)
Beschlussfassung

6. Anfragen aus dem Gemeinderat

Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der Sitzung herzlich
eingeladen.
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

gez. Urban Singler
Bürgermeister

Grundsteuer – Jahreszahler 2012
Die Gemeindekasse weist darauf hin, dass zum 01.07.2012
die Grundsteuer der Jahreszahler fällig war.
Bitte überweisen Sie den fälligen Betrag unter Angabe des
Buchungszeichens, sofern Sie der Gemeindekasse keine Ab-
buchungsermächtigung erteilt haben.

Wollen Sie zukünftig auch Jahreszahler werden?
Die gesamte Jahresgrundsteuer ist dann am 01.07. jeden
Jahres fällig.
Wenden Sie sich an die Gemeindekasse, Tel.07685/9101-18
oder E-Mail: schwickerath@gutach.de

Möchten Sie zukünftig die fälligen Beträge der Gemeinde
Gutach im Breisgau abbuchen lassen, erhalten Sie bei uns
ein entsprechendes Formular, rufen Sie an auf der Gemein-
dekasse 07685/9101-18.
Sie können uns die Abbuchungsermächtigung auch über
das Internet erteilen www.gutach.de/ - Bürger-Service –
Abbuchungsermächtigung.

Ihre Gemeindeverwaltung

Anmeldung der Eheschließung
Manuel Friedrich Schiel und Jasmin Joos, beide wohnhaft
in Gutach im Breisgau, Ortsteil Bleibach

Geschwindigkeitskontrolle
Die Stadt Waldkirch hat am 21.06.2012 Geschwindigkeits-
kontrollen in Gutach im Breisgau, L173, Simonswälder
Straße durchgeführt. Es wurden insgesamt 414 Fahrzeuge
gemessen von denen 53 zu beanstanden waren, was einer
Beanstandungsquote von 12,80 % entspricht. Die festge-
stellte Höchstgeschwindigkeit betrug 103 km/h.

Ihre Gemeindeverwaltung

Zurückschneiden von Hecken, Sträuchern
und Bäumen an Straßen und Gehwegen
Äste und Sträucher, die aus dem Garten in die Straßen
und in den Gehweg hineinragen, können ein ernsthaftes
Sicherheitsrisiko für die Verkehrsteilnehmer darstellen. Sie
behindern nicht nur die Sicht an Kreuzungen und Einmün-
dungen, sondern verdecken auch Verkehrszeichen, Be-
leuchtungen und Hausnummern.
Über Gehwegen muss eine Höhe von mindestens 2,5 Me-
tern und über Straßen eine Höhe von mindestens 4,5 Me-
tern frei sein. An Straßeneinmündungen und Kreuzungen
sind die Anpflanzungen so niedrig zu halten, dass eine aus-
reichende Übersicht für die Verkehrsteilnehmer gegeben
ist (80 Zentimeter Höhe).
Darüber hinaus sind Bäume, Sträucher und Hecken, welche
die öffentliche Beleuchtung, die Sicht auf Verkehrsschilder,
Straßenschilder, Hausnummern usw. behindern, zurückzu-
schneiden.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer bzw. Nutzungsbe-
rechtigten, dafür zu sorgen, dass der Gehweg- und Stra-
ßenbereich gemäß diesen Vorschriften freigehalten wird
und die überhängenden Äste, Sträucher und Hecken zu-
rückgeschnitten werden.

Ihre Gemeindeverwaltung

Öffentliche Bekanntmachung
Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Waldkirch – Gutach im Breisgau – Si-
monswald: Teilfortschreibung des Flächennutzungs-
plans für den Bereich Windenergie
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft der Stadt Waldkirch mit den Gemeinden Gut-
ach i. Br. und Simonswald hat in seiner öffentlichen Sitzung

Diese Ausgabe erscheint auch online

 INFORMATIONSVERANSTALTUNG

für die Bürgerinnen und Bürger aus Siegelau, sowie für weitere Interessierte bzgl. der Unterbringung 
jugendlicher Flüchtlinge im Pfarrhaus Siegelau

Die Informationsveranstaltung fi ndet am Dienstag, den 5. April um 19:00 Uhr 
im Haus der Vereine in Siegelau statt.

            gez.                              gez.
            Urban Singler,                   Jens Fehrenbacher,
            Bürgermeister                   Pfarrer

 Seniorennachmittag in Siegelau

Am Sonntag, den 20. März 2016 konnten Bürgermeister Urban Singler und Sebastian Rötzer (Vorsitzender des 
DRK-Ortsverbandes Gutach-Bleibach e.V.) mit seinem Team wieder zahlreiche Senioren und Seniorinnen aus 
dem Ortsteil Siegelau zum beliebten Seniorennachmittag begrüßen.
Bei Kaffee und Kuchen verbrachte man gemeinsam im Gasthaus Bären einen unterhaltsamen Nachmittag. Tra-
ditionell wurde am Seniorennachmittag über die Reiseroute für den jährlichen Seniorenausfl ug abgestimmt. 
In diesem Jahr wurde für folgende Reiseroute abgestimmt: 

Herrliches Nagoldtal - Nordschwarzwaldfahrt
Der diesjährige Ausfl ug fi ndet am Mittwoch, den 20.07.2016 statt. 
Anmeldungen für den Ausfl ug sind ab sofort auf dem Rathaus Bleibach, Sekretariat bei Frau Trenkle, 
Tel.: 07685/9101-12 möglich.
Ihre Gemeindeverwaltung
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Sommerhits für Kids –

Sommerferienprogramm 2016

Wer hilft mit?!

Bereits zum 21. Mal organisieren wir in diesem Jahr das Kinderferienprogramm für die Kinder und 

Jugendlichen im Alter von 6 bis 15 Jahren in unserer Gemeinde. In den vergangenen Jahren ist es 

uns in Zusammenarbeit mit den örtlichen Vereinen, Betrieben und Privatpersonen jedes Jahr aufs 

Neue gelungen ein abwechslungsreiches und interessantes 

Sommerferienprogramm auf die Beine zu stellen.

Auch wenn der Start der Sommerferien erst Ende Juli ist, wol-

len wir bereits jetzt die Planung des Sommerferienprogramms 

2016 in Angriff nehmen. Die Kinder und Jugendlichen aus un-

serer Gemeinde sind sicher auch schon gespannt, was im dies-

jährigen Ferienprogramm alles angeboten wird. 

Wir hoffen wie in den Vorjahren auf die Unterstützung und 

Mithilfe unserer zahlreichen örtlichen Vereine, Gruppen, 

Privatpersonen und Gewerbetreibenden, die Kinder und Ju-

gendlichen einen Einblick in ihre Aktivitäten ermöglichen 

möchten. Gerne sind aber auch weitere engagierte Bürge-

rinnen und Bürger, Gruppen, Gewerbetreibende, die uns mit 

neuen Ideen tatkräftig unterstützen wollen, willkommen. 

Haben Sie vielleicht ein Hobby, das sie Kindern zeigen möch-

ten (z.B. Malen, Zaubern, Basteln etc.)?

Wenn Sie beim Kinderferienprogramm 2015 mithelfen 

möchten, dann melden Sie sich bitte bis spätestens Montag, 

02.05.2016 bei der Gemeindeverwaltung Gutach im Breisgau, 

Frau Trenkle, Tel.: 07685/9101-12, E-Mail: trenkle@gutach.de

Wir freuen uns über eine zahlreiche Beteiligung und danken 

im Voraus für Ihr Ferienprogrammangebot.

Ihre Gemeindeverwaltung

Foto: (c) Photodisc/Thinkstock
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

„Wichtige Rufnummern  
bei Unfall und Gefahr“

NOTDIENSTE
ARZT

An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt 
durch Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen 
ist der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und 
augenärztliche Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 zu 
erreichen. 
An Wochenenden und Feiertagen ist der zahnärztliche 
Notfalldienst unter Tel. 0180/3222555-70 erreichbar.
In Notfällen: 
Notruf Polizei:  110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst:  112
Rufnummer Krankentransport:  19222
Gift-Notrufzentrale:  0761/19240
Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180/ 6076111
Augenärztlicher Notfalldienst:  0180/ 6075311
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641/4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlo-
se und sprachgeschädigte Personen.)

 
Dienstbereitschaft von 
8.30 Uhr - 8.30 Uhr des folgenden Tages

Di. 29.03.  Apotheke Dr. Haefelin, Denzlingen
           Hauptstr. 193, Tel. 07666 93090
Mi. 30.03.  Neue Apotheke, Emmendingen
           Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9332221
Do. 31.03.  Severin-Apotheke, Denzlingen
           Alemannenstr. 17, Tel. 07666 5844
Fr. 01.04.  Bürkle-Apotheke, Emmendingen
           Schillerstr. 19, Tel. 07641 42301
Sa. 02.04.  Kastelburg-Apotheke, Waldkirch
           Freie Str. 2, Tel. 07681 1379
So. 03.04.  Central-Apotheke, Emmendingen
            Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
           Rathaus-Apotheke, Elzach
           Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717
Mo. 04.04.  Paracelsus-Apotheke, Denzlingen
           Schwarzwaldstr. 3, Tel. 07666 2392
Di. 05.04.  Kandel-Apotheke im 
           Gesundheitszentrum, Waldkirch
           Fabrik Sonntag 5 A, Tel. 07681 4925250

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ist der zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am 
Sonntag bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca. 
18.00 Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie folgt:

Samstag/Sonntag, 02.04./03.04.16
Regina Kohler, Herbolzheim
Im Entennest 5, Tel. 07643 934040
Sandra Nelle, Teningen-Nimburg
Im Klettenacker 6, Tel. 07663 607790

Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel. 07774/9339-0, Fax 07774/9339-33

Notdienst für Strom/Straßenbeleuchtung:
EnBW Regional AG, Regionalzentrum
Rheinhausen, Störungsmeldestelle 0800 3629477

Notdienst für Wasser:
Tel. 0170/6313727

Recyclinghof /Grünschnittsammelplatz 
Bleibach:
Hintermatte 2, Öffnungszeiten: Freitag von 13.00 - 17.00 Uhr 
und Samstag von 9.00 - 14.00 Uhr.

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Friedhofstr. 1, Waldkirch, Tel 07681/24623
Dienstag, Donnerstag 10-17 Uhr
emma
Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstr. 1, Tel. 07681/3891 und 07641/41970

Foto: (c) Photodisc/Thinkstock

GEMEINDEVERWALTUNG
Bürgermeisteramt Gutach im Breisgau 
Dorfstraße 33, 79261 Gutach im Breisgau
Tel.: 07685 9101-0, Fax: 07685 9101-25
www.gutach.de
Öffnungszeiten/Sprechzeiten:
Mo. – Fr. 08.00 – 12.00 Uhr, Do. 14.00 – 18.00 Uhr

Bürgermeister: Urban Singler
Tel. 9101-12, gemeinde@gutach.de
Sekretariat:  Jana Trenkle 
Tel. 9101-12,  trenkle@gutach.de
Bürgerbüro:
Rafaela Fehrenbach, Tel. 9101-21, fehrenbach@gutach.de
Gerlinde Oswald, Tel. 9101-20, oswald@gutach.de
Standesamt/Bürgerbüro: Susanne Klausmann 
Tel. 9101-14, klausmann@gutach.de
Hauptamt: Jörg Barth  
Tel. 9101-15, barth@gutach.de
Helga Weber, Tel. 9101-13, weber@gutach.de
Bauamt/Wasserversorgung:
Markus Adam, Tel. 9101-16, adam@gutach.de

Gemeindekasse: 
Marlies Schwickerath, Tel. 9101-18, schwickerath@gutach.de
Rita Silberer, Tel. 9101-19, silberer@gutach.de
Rechnungsamt
Martina Joos, Tel. 9101-22, joos@gutach.de
Thomas Heizmann, Tel. 9101-23, heizmann@gutach.de
Zweitälerland-Tourismus: Geschäftsstelle 
Tel. 19433, info@zweitaelerland.de
Kommunale Kinderkrippe „Schatzkiste“, Tel. 9101-77

Schulen:
Elztalschule, Tel. 9101-70, elztal-schule@gutach.schule.bwl.de
Grundschule Bleibach, Tel. 9101-75, gs-bleibach@gutach.de
Grund- und Werkrealschule ZweiTälerLand
Tel. 07681 8563, gwrs-zweitaelerland@gutach.de
Turnhalle Bleibach, Tel. 910178

Grundbuchamt
ab dem 1. Mai 2012 ist das Amtsgericht Emmendingen, 
Grundbuchamt, Liebensteinstraße 2, 79312 Emmendingen, 
Telefon: 07641 96587 600 (Zentrale), 
Fax: 07641 96587 603, 
Mail: poststelle@gbaemmendingen.justiz.bwl.de 
für alle Grundbuchangelegenheiten zuständig.

Katja Kury, Tel.  9101-36, kury@gutach.de
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Gemeinde Gutrach im Breisgau
Landkreis Emmendingen

Satzung der Gemeinde Gutach im Breisgau 
zur Offenhaltung der Verkaufsstellen am 

Sonntag, den 24.04.2016 sowie zur  
Bestimmung weiterer verkaufsoffener  

Sonn- und Feiertage

Aufgrund der §§ 8 Abs. 1 und 14 Abs. 1 des Gesetzes über 
die Ladenöffnung in Baden-Württemberg (LadÖG) in Verbin-
dung mit § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) hat der Gemeinderat der Gemeinde Gutach 
im Breisgau am 22.03.2016 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Verkaufsoffener Sonntag

Aus Anlass der Gewerbe- und Vereinsschau in den Ortstei-
len Gutach und Bleibach dürfen in der Gemeinde Gutach 
im Breisgau die Verkaufsstellen am Sonntag, den 24. April 
2016 sowie die Offenhaltung der Verkaufsstellen jährlich 
am letzten Sonntag im April und am letzten Sonntag im 
September jeweils in der Zeit von 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
geöffnet sein. 

§ 2 Ermächtigung

Die Verwaltung wird ermächtigt, durch Allgemeinverfü-
gung weitere verkaufsoffene Sonn- und Feiertage gem. § 8 
LadÖG zu bestimmen.

§ 3 Schutz der Arbeitnehmer

Bei Beschäftigung von Arbeitnehmern ist § 12 des Gesetzes 
über die Ladenöffnung zu beachten.

§ 4 Ordnungswidrigkeiten

(1)   Ordnungswidrig im Sinne von § 15 Abs. 1 Buchstabe a) 
des Gesetzes über die Ladenöffnung in Baden-Würt-
temberg handelt, wer den Vorschriften dieser Satzung 
zuwiderhandelt. 

(2)   Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 
10.000 Euro geahndet werden. 

§ 5 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 der GemO unbeacht-
lich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Ge-
meinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der 
die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind.
Gutach im Breisgau, 23. März 2016
Urban Singler, Bürgermeister

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Gutach im Breisgau
Dorfstraße 33, 79261 Gutach im Breisgau
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 07033 3204928
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Urban Singler oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. 

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubi-
läen an Mandatsträger, Presse oder Rund-
funk und gegen die Datenübermittlung an 
das Staatsministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft 
aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von 
Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 
Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Famili-
ennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum 
und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weite-
re Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende 
Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende 
Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 
der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung 
von Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsiden-
ten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Meldere-
gister. Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname, 
Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie 
das Datum und die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. 
Der Widerspruch kann beim Bürgermeisteramt Gutach im 
Breisgau, Dorfstr. 33, Bürgerbüro, 79261 Gutach im Breis-
gau, eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die 
Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf.
Ihre Gemeindeverwaltung

Die Gemeindekasse informiert
I. Abschlag Wasser/Abwasser fällig!
Die Wasser- und Abwassergebühren sind am 30.03.2016 
zur Zahlung fällig.
Die Höhe des Abschlages ist aus der Abrechnung vom 
30.12.2015 ersichtlich.
Bitte überweisen Sie den fälligen Rechnungsbetrag unter 
Angabe des Buchungszeichens, sofern Sie der Gemein-
dekasse keine Abbuchungsermächtigung erteilt haben.
Gerne sind wir Ihnen bei der Überwachung der Zahlungs-
termine behilflich, nutzen Sie deshalb das Abbuchungsver-
fahren.
Bei Fragen zum Lastschrifteinzugsverfahren sind wir unter 
Tel. 07685 9101-19 oder E-Mail: silberer@gutach.de für Sie da.
Vordrucke für die Einzugsermächtigung erhalten Sie bei 
der Gemeindekasse Gutach im Breisgau oder über Internet: 
www.gutach.de – Bürgerservice - Formulare-Kasse - Abbu-
chungsermächtigung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Beschriften und Anbringen von  
Briefkästen und Hausnummern - 
Ist Ihre Hausnummer erkennbar angebracht und Ihr Tür- 
bzw. Klingelschild und der Briefkasten richtig beschriftet?
Immer wieder kommt es zu Schwierigkeiten bei der Post-
zustellung, weil nicht erkennbar ist, ob der Adressat dort 
auch wirklich wohnt. Bitte prüfen Sie, ob Ihre Hausnummer 
erkennbar und Ihr Name am Briefkasten angebracht ist. Sie 
gewährleisten damit die reibungslose Zustellung Ihrer Post 
und helfen den Zustellern.
Im Notfall kann dies auch entscheidend für rasche HILFE 
durch den ARZT oder den Rettungsdienst sein!
Ihre Gemeindeverwaltung
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Gemeinde Gutach im Breisgau
-Stellenausschreibung-

Die Gemeinde Gutach im Breisgau sucht 
zum 01.07.2016 eine/n

Hausmeister(in)
für die Grundschule Bleibach, Elztal-Schule, Kommuna-
le Kinderkrippe Schatzkiste, für das Rathaus in Bleibach 
sowie für die Sporthalle Bleibach.
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle mit 
einer regelmäßigen, durchschnittlichen Arbeitszeit von 
39,00 Stunden/Woche. 
Wesentliche Aufgabenschwerpunkte, neben der klassi-
schen Hausmeistertätigkeit, sind die Pflege der Außen-
anlagen sowie kleinere handwerkliche Tätigkeiten, die 
z. B. im Bereich der von der Gemeinde zu betreuenden 
Anlagen und Gebäude anfallen. Weitere Tätigkeiten im 
Aufgabenbereich bleiben vorbehalten. 
Gesucht wird eine hilfsbereite, flexible, engagierte und 
einsatzfreudige Kraft, mit einer erfolgreich abgeschlos-
senen handwerklichen Berufsausbildung, bestenfalls 
mit mehrjähriger Berufserfahrung, die selbständig und 
verantwortungsbewusst tätig ist, die gesundheitliche 
Eignung für die körperliche Arbeit besitzt und auch be-
reit ist, an den Wochenenden tätig zu werden. Sie soll-
ten zudem über Freude im Umgang mit Menschen, ins-
besondere Kindern und Jugendlichen haben.
Wir bieten Ihnen ein abwechslungsreiches Aufgabenge-
biet in einem unbefristeten Arbeitsverhältnis mit Vergü-
tung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVÖD). Außerdem gewähren wir die üblichen Sozial-
leistungen des öffentlichen Dienstes sowie ein betriebli-
ches Gesundheitspräventionsprogramm.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Un-
terlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse) bis zum 22. 
April 2016 an das 

Bürgermeisteramt Gutach im Breisgau, Personalamt, 
Dorfstr. 33,

79261 Gutach im Breisgau.
Gerne auch per E-Mail an: personalamt@gutach.de

Telefonische Auskünfte erteilt Ihnen gerne Herr Markus 
Adam unter Tel. 07685 9101-16 oder Herr Jörg Barth un-
ter Tel. 07685 9101-15.
Mehr über Gutach im Breisgau erfahren Sie auch unter: 
www.gutach.de.

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
am 31. März 2016
Frau Slavica Sestak, Ludwigstr. 12          zum 75. Geburtstag

Auch den Altersjubilaren, die namentlich nicht genannt 
werden wollen, gratulieren wir recht herzlich zu ihrem 
Geburtstag und wünschen alles erdenklich Gute, vor allem 
jedoch Gesundheit und Wohlergehen. 

Schwäbischer Heimatbund
Denkmalschutzpreis für private Eigentümer 
ausgeschrieben
Der Schwäbische Heimatbund und der Landesverein Badi-
sche Heimat loben zum 34. Mal den Denkmalschutzpreis 
Baden-Württemberg aus.

Dieser stellt die denkmalgerechte Erhaltung und Neunut-
zung historischer Gebäude in den Mittelpunkt. Bis zu fünf 
Preisträger werden mit einem Preisgeld von insgesamt 
25.000 Euro belohnt, das die Wüstenrot Stiftung zur Verfü-
gung stellt. Bewerben können sich private Eigentümer, bei 
deren Gebäude der Abschluss der Erneuerung nicht länger 
als vier Jahre zurückliegt. Auch beteiligte Architekten und 
weitere Experten können bis Anfang Juni entsprechende 
Projekte vorschlagen. Diese müssen nicht zwingend unter 
Denkmalschutz stehen. Der Preis unter der Schirmherrschaft 
von Ministerpräsident Winfried Kretschmann will die Viel-
falt und Besonderheiten der Baukultur in Baden-Württem-
berg sowie das Engagement zu deren Erhaltung hervorhe-
ben und belohnen. Die Spanne reicht von mittelalterlichen 
Gebäuden bis zu stilprägenden Bauten des 20. Jahrhunderts. 
„Die Jury achtet insbesondere darauf, dass die historisch 
gewachsene Gestalt des Gebäudes innen wie außen so weit 
wie möglich bewahrt wurde. Aber auch zukunftsweisen-
de Umnutzungen und moderne Akzente werden ausge-
zeichnet, wenn sich die Neugestaltung in das historische 
Gesamtbild einfügt“, betont Dr. Gerhard Kabierske, Vorsit-
zender der Expertenjury und wissenschaftlicher Mitarbei-
ter am Südwestdeutschen Archiv für Architektur und Inge-
nieurbau in Karlsruhe.
Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger sowie die Ar-
chitekten und Restauratoren Urkunden. Zudem wird den 
Eigentümern eine Bronzetafel zum Anbringen am Gebäu-
de überreicht. Bewerbungsschluss ist der 3. Juni 2016. Wei-
tere Informationen sowie die Broschüre mit allen notwen-
digen Angaben zur Ausschreibung finden sich unter www.
denkmalschutzpreis.de. Die öffentliche Preisvergabe findet 
Anfang 2017 statt.

Altmedikamente beim Schadstoffmobil 
abgeben
Abgelaufene und restliche Medikamente dürfen nicht über 
die graue Tonne oder gar über die Toilette oder den Ausguss 
im Haushalt entsorgt werden. Sie enthalten Stoffe, die die 
Umwelt gefährden können und müssen deshalb besonders 
gesammelt werden. Sie können beim Schadstoffmobil kos-
tenlos abgegeben werden. Die alten Medikamente sollten 
daheim bis zur Abgabe beim Schadstoffmobil aufbewahrt 
werden. Die nächste kreisweite Sammlung des Schadstoff-
mobils in jeder Gemeinde ist vom 13. bis 30. April 2016. Das 
Schadstoffmobil steht außerdem jeden 1. und 3. Samstag 
eines Monats in zwei Gemeinden im Landkreis. Die Termine 
und Standorte sind im Abfallkalender und auf der Internet-
seite des Landratsamtes Emmendingen unter www.land-
kreis-emmendingen.de aufgeführt. Die Schadstofftermine 
für die kreisweite Sammlung im April werden auch in den 
nächsten Ausgaben des Mitteilungsblatts veröffentlicht.

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Freiburg

Fachkräftemangel
Meine Chance! – Ausbildung zum/zur Erzieher/in
Am Donnerstag, 7. April, informieren Alexandra Gaß, Pro-
jektleiterin der Stiftung Lernen-Fördern-Arbeiten, und 
Thomas Fischer, Fachabteilungsleiter Sozialpädagogik der 
Merianschule Freiburg, über Ausbildungsmöglichkeiten 
zur/zum staatlich anerkannten Erzieherin/ Erzieher. Ne-
ben der klassischen Ausbildung wird auch das noch jun-
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ge „PiA“-Modell (Praxisintegrierte Ausbildung) und die 
Vorbereitung auf die Schulfremdenprüfung vorgestellt. 
Beleuchtet werden die Zugangswege insbesondere für 
Frauen, die nach der Familienphase beruflich wieder neu 
einsteigen wollen. Die Veranstaltung beginnt um 14.30 
Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ, Raum A007) der 
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77.
Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser organisierten 
Vortragsreihe BiZ & Donna. Als Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für 
Arbeit Freiburg in übergeordneten Fragen der Frauenför-
derung, der Gleichstellung von Frauen und Männern am 
Arbeitsmarkt und der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Ausbildung zum Ausbilder (AdA-Schein)
Wer als Ausbilder tätig werden will, muss die Qualifikation 
in einer schriftlichen und praktischen Prüfung nachweisen. 
Neben der persönlichen und fachlichen Eignung ist vor al-
lem die berufs- und arbeitspädagogische Kompetenz von 
Bedeutung. Die Gewerbe Akademie Freiburg bietet hier-
zu ab dem 9. Mai die Vorbereitung auf die Ausbildereig-
nungsprüfung an. Während 120 Unterrichtsstunden in 
Vollzeit wird das Wissen vermittelt. Der Ausbilder führt die 
Ausbildung der Lehrlinge durch, er bereitet diese vor und 
stellt auch die Azubis ein. Die Prüfung ist bundesweit, auch 
im nichthandwerklichen Bereich anerkannt.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten 
Voraussetzungen aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds 
oder auf Bildungsgutschein der Arbeitsagentur gefördert 
werden. Weitere Informationen erteilt die Gewerbe Aka-
demie Freiburg, Telefon 0761/15250-0 oder im Internet un-
ter www.wissen-hoch-drei.de

Industrie- und Handelskammer

Rechtliche Hilfe zur originellen Idee
Kostenlose Erfinderberatung der IHK Südlicher Oberrhein 
Kreativität und Erfindergeist sind wesentliche Kernstücke 
des Unternehmertums. Doch ist die pfiffigste Schöpfung 
wertlos, wird sie nicht vor Ideenklau und Nachahmung 
geschützt. Die Industrie- und Handelskammer Südlicher 
Oberrhein bietet deshalb in Kooperation mit Patentanwäl-
ten aus dem Kammerbezirk regelmäßig kostenlose Erstbe-
ratungen zu gewerblichen Schutzrechten an.
In der Erfinderberatung erhalten die Ratsuchenden In-
formationen über die grundsätzliche Schutzfähigkeit von 
technischen Erfindungen, Marken und Designs. Außerdem 
veranschaulichen die Experten der IHK das konkrete Vor-
gehen für eine Schutzrechtsanmeldung und beleuchten 
wichtige Fallstricke. Möglichkeiten, Wege und Kosten zur 
Recherche von gewerblichen Schutzrechten werden aufge-
zeigt. Denn mithilfe von Patenten und Gebrauchsmustern, 
aber auch Marken und Designs, haben Erfinder vielfältige 
Möglichkeiten, sich von Wettbewerbern zu differenzieren 
und das eigene Know-how zu schützen. 
Die kostenlose Erfinderberatung findet an jedem ersten 
Donnerstag im Monat in der Hauptstelle der IHK in Frei-
burg, Schnewlinstraße 11-13, und an jedem dritten Don-
nerstag im Monat in der Hauptgeschäftsstelle der IHK in 
Lahr, Lotzbeckstraße 31, statt. Die Termine in den kommen-
den Monaten sind:
•	 Donnerstag, 7. April, 12. Mai und 2. Juni 2016 
 in Freiburg
•	 Donnerstag, 21. April, 19. Mai und 16. Juni 2016 in Lahr
Zu den Beratungsgesprächen können - soweit vorhanden 
- Proto- typen oder Zeichnungen mitgebracht werden. Um 
eine vorherige Anmeldung wird gebeten. Kontakt: Synthia 
Groß, Telefonnummer: 0761/3858-263, E-Mail-Adresse: 
synthia.gross@freiburg.ihk.de.

Pulsierende Lebensader
IHK Südlicher Oberrhein präsentiert Studie zur Bundesstra-
ße B33
Bereits Mitte des 18. Jahrhunderts wurde sie für den Post-
kutschenverkehr als Handelsweg ausgebaut, heute ist 
sie eine der wichtigsten Verkehrsachsen im Südwesten 
Deutschlands: die Bundesstraße B33. In der vergangenen 
Woche hatte Bundesminister Alexander Dobrindt den 
neuen Bundesverkehrswegeplan (BVWP 2030) vorgestellt, 
darin mit der Ortsumfahrung Haslach und dem Anschluss 
der B33 an die Autobahn A5 auch zwei als vordringlich 
eingestufte Projekte auf dieser Verkehrsverbindung. In ei-
nem Pressegespräch hoben Dr. Steffen Auer, Präsident der 
IHK Südlicher Oberrhein, und Norbert Uphues, bei der IHK 
zuständig für den Bereich Verkehr, gestern in Offenburg 
nochmals die große wirtschaftliche Bedeutung der B33 für 
die Region hervor. Zusammen präsentierten sie die neue, 
von Uphues erarbeitete Studie „Lebensader B33“.
Die Bezeichnung „Lebensader“ sei sehr bewusst gewählt, 
sagte Uphues. „Aufgrund der schwierigen Topografie des 
Schwarzwalds existieren kaum alternative Routen, sodass 
die Menschen und Unternehmen des mittleren Schwarz-
walds ganz besonders auf die hinreichende Kapazität dieser 
überregionalen Verbindung angewiesen sind.“ Südöstlich 
von Offenburg sei die Straße die „zentrale Entwicklungsach-
se für den Schwarzwald“. Uphues: „Etwa 20.000 Fahrzeuge 
nutzen an einem durchschnittlichen Werktag die B33 auf 
den Abschnitten zwischen Offenburg und Hausach. Knapp 
20 Prozent davon gehören zum Güterverkehr.“ Diese Tatsa-
che unterstreiche die hohe wirtschaftliche Bedeutung der 
Straße, die in ihrem Verlauf zahlreiche Gewerbegebiete mit 
dem nationalen Verkehrsnetz verbindet.
Auch für die Berufspendler, berichtete Uphues, habe die 
B33 eine enorme Relevanz: „24.000 Pendler sind täglich 
auf der Achse zwischen Offenburg und Villingen-Schwen-
ningen unterwegs.“ Gehe man davon aus, dass mehr als 
80 Prozent der Pendler den Weg zu ihrer Arbeitsstelle im 
motorisierten Individualverkehr zurücklegen, so wären das 
täglich mehr als 20.000 Menschen, die auf der Bundesstra-
ße B33 unterwegs zur Arbeit sind. 
Die Studie „Lebensader B33“ können Interessierte auf der 
Homepage www.suedlicher-oberrhein.ihk.de downloaden.

Botschafter für die Region
Neue Gästeführer im Naturpark Südschwarzwald ausgebildet
Am Freitag, 18. März, fand die praktische Abschlussprüfung 
für die 15 Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Gästefüh-
rer-Kurses 2015/16 an der VHS Hochschwarzwald statt. Alle 
absolvierten die Weiterbildung mit Bravour und begleiten 
fortan Gäste durch den Naturpark Südschwarzwald.
Wie kommt das Höllental zu seinem Namen? Was erlebte 
Maria Antonia auf ihrem Brautzug nach Paris? Wie wurde in 
früheren Zeiten Glas hergestellt? Von was ernährt sich ein Au-
erhuhn? Dies waren nur einige Themen, die vergangenen Frei-
tag bei der praktischen Prüfung rund um das Hofgut Sternen 
und entlang des Heimatpfades behandelt wurden. Die Teilneh-
merInnen hatten zur Aufgabe bekommen, jeweils eine „Mini-
Führung“ zu erarbeiten und diese vor der Gruppe und einer 
Prüfungskommission zu präsentieren. Dabei wurden neben 
den richtigen Inhalten auch der Umgang mit Gästen, ein guter 
Vortragsstil, anschauliches Begleitmaterial und Kenntnisse in 
Erster Hilfe bewertet. Die Leiterin der VHS Hochschwarzwald, 
Karin Hausmann, lobte den Einsatz der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer in der 240 Stunden umfassenden Fortbildung. Ne-
ben Theoriestunden zu Geologie und Geographie, Geschichte 
und Brauchtum oder Recht und Steuern wurden auch zahlrei-
che Übungen im Freien absolviert, etwa zu Kommunikation 
und Führungstechniken. Die Prüfung selber besteht aus einem 
theoretischen und einem praktischen Teil.
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Bei der Weiterbildung „Gästeführer im Naturpark Süd-
schwarzwald“ handelt es sich um ein Kooperationsprojekt 
der Volkshochschule Hochschwarzwald, des Naturparks 
Südschwarzwald, des Vereins der Gästeführer im Naturpark 
Südschwarzwald und der Schwarzwald Tourismus GmbH. In 
regelmäßigen Abständen wird die Weiterbildung außerdem 
zusammen mit der VHS Markgräflerland angeboten.
Jährlich werden rund 4.500 Euro aus Fördermitteln des Natur-
parks in die Aus- und Fortbildung der Gästeführer investiert. 
„Und diese Arbeit lohnt sich“, so Valerie Bässler vom Natur-
park Südschwarzwald, „da gute und zeitgemäße Gästefüh-
rungen nachgefragt sind. Für jedes Thema, ob Badischer Rie-
senregenwurm, betendes Teufelchen im Freiburger Münster 
oder die Vermittlung von Cego, dem alten Schwarzwälder 
Kartenspiel, steht ein Spezialist bzw. eine Spezialistin zur Ver-
fügung. So wird der Naturpark für die Gäste erlebbar.“
Die Weiterbildung hat sich über die Jahre stets weiterentwi-
ckelt und profitiert von der Kompetenz und dem Netzwerk 
seiner Kooperationspartner. Zudem gibt es ein exzellentes 
Dozententeam, von denen einige seit mehr als 10 Jahren mit 
dabei sind. Seit einigen Jahren wird zudem der „Naturpark-
Gastgeber“ für Touristinformationen, Hotellerie und Gast-
ronomie sowie Unterkunftsbetriebe angeboten. Die Fort-
bildung zum Gästeführer ist auch vom Bundesverband der 
Gästeführer in Deutschland e. V. (BVGD) und dem bundeswei-
ten Arbeitskreis der staatlich getragenen Bildungsstätten im 
Natur- und Umweltschutz (BANU) anerkannt, wodurch auch 
die Aktualität der Ausbildung garantiert wird. Dabei ist die 
Umweltakademie Baden-Württemberg zertifizierende Stelle. 
Kooperationspartner des BANU-Zertifikats sind u. a. EUROP-
ARC Deutschland sowie der Verband Deutscher Naturparke e. 
V. (VDN). Der Lehrgang bildet zudem den ersten Baustein zur 
Gästeführerzertifizierung nach DIN EN. Die hohe Qualität des 
Führungsangebots wird durch regelmäßige verpflichtende 
Weiterbildungsmaßnahmen gewährleistet.
Der im Jahr 2005 gegründete „Verein der Gästeführer im 
Naturpark Südschwarzwald“ vertritt die Interessen des 
Naturparks Südschwarzwald und setzt sich für die Steige-
rung der nachhaltigen touristischen Attraktivität dieser 
Region durch qualifizierte Gästeführer ein. Als Mitveran-
stalter unterstützt der Verein aktiv die Weiterbildung zum 
Gästeführer. Mit dem Gästeführerverein wurde ein Berufs-
verband gegründet, der als Netzwerk auch wichtiger An-
sprechpartner für den Naturpark ist. Für den Herbst 2016 
ist die nächste Fortbildung zum Gästeführer im Naturpark 
Südschwarzwald geplant. Nähere Informationen bietet die 
VHS Hochschwarzwald (unter Telefon 07651-1363).
Übrigens: Wer die Naturpark-Gästeführer einmal live erleben 
möchte, findet die Angebote auf der Website des Naturparks 
Südschwarzwald unter www.naturpark-suedschwarzwald.de

KATH. KIRCHENGEMEINDE
MITTLERES ELZ- UND SIMONSWÄLDERTAL

Für unseren Kath. Kindergarten St. Fran-
ziskus in Gutach/Bleibach, suchen wir zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt einen/e

Erzieher/innen
oder Bewerber/innen mit vergleichbarem Abschluss

Kindergartengruppe für Kinder von 3-6 Jahren. Die Ar-
beitszeit beträgt 21,75 Stunden/Woche und gliedert sich 
auf folgende Tage: Mittwoch und Donnerstag 07:30 bis 
12:30, Donnerstagnachmittag 14:00 bis 16:45, Freitag 
08:00 bis 12:30. Die Stelle ist befristet aufgrund von El-
ternzeitvertretung bis zum 21.07.2017 zu vergeben.

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bis zum 08. April 
2016 unter Angabe der Kennziffer 16/4 an:

Verrechnungsstelle für Kath. Kirchengemeinden
Postfach 1155, 79357 Riegel am Kaiserstuhl

Den Bewerbungsunterlagen ist eine Selbstauskunftser-
klärung beizufügen. Das Formular finden Sie online un-
ter www.vst-riegel.de unter der Rubrik Stellenbörse. Für 
Fragen oder nähere Auskünfte steht Ihnen die Verrech-
nungsstelle, Herr Weber (Tel.: 07642/ 9070-171) oder die 
Kindergartenleiterin, Frau Weiß (Tel.: 07685-235), gerne 
zur Verfügung.

Am Samstag, den 2. April 2016
19:30 Uhr  -   Kollnauer Abendmusiken mit der "Chapel-

le de la Vigne"
Am Sonntag, den 3. April 2016
09:30 Uhr  -  Gottesdienst (Pfr. i.R. Weißenberger)
Am Mittwoch, den 6. April 2016
18:30 Uhr  -  ökumenisch ANgeDACHT in Bleibach

Seniorentreff

Einladung
Zu unserem nächsten gemeinsamen Seniorenausflug tref-
fen wir uns am Dienstag, den 12.04.2016 um 13.30 Uhr am 
Bahnhof Bleibach. Wir werden mit Fahrgemeinschaften 
nach Elzach und Yach fahren.
In Elzach werden wir in der Werkstatt der Lebenshilfe er-
wartet. Nach dem Kaffeetrinken findet eine Besichtigung 
statt. Anschließend fahren wir nach Yach in das kleine Hei-
matmuseum mit Führung. Anmeldung wegen Fahrgemein-
schaft bis 08.04.2016 bei Marianne Senger, Tel.: 07685/675 
oder Hilde Mrosek, Tel.: 07685/680.
Am 5. April 2016 treffen wir uns um 15 Uhr im neuen "Cafe 
Mock" in Bleibach zu einem gemütlichen Nachmittag.

VORSCHAU:
Jeden 1. Dienstag im Monat ab 15 Uhr Seniorenstammtisch 
im "Cafe Mock " in Bleibach.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung des DRK-Ortsvereins Gutach-
Bleibach e. V. findet am Donnerstag, den 14. April 2016, 
um 20 Uhr im Gasthaus Löwen, Bleibach, statt.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
  3. Berichte
   a)  Vorsitzender   d)  JRK
   b)  Schriftführerin  e)  Sozialarbeit
   c)  Bereitschaft   f)  Gymnastikgruppe
  4. Kassenbericht
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Entlastung des Schatzmeisters
  7. Entlastung der Vorstandschaft
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  8. Wahl der Delegierten für die Kreisversammlung
  9. Beschlussfassung Haushalt 2016
10. Ehrungen
11. Verschiedenes/Grußworte
Anträge zur Tagesordnung können bis 7.4.2016 beim Vor-
sitzenden Sebastian Rötzer, Rittweg 1, 79261 Gutach, ein-
gereicht werden.
Mitglieder, Freunde und Gönner des Deutschen Roten 
Kreuzes sind herzlich eingeladen.

Mitgliederversammlung
Am Freitag, 15.04.2016 findet im Gasthaus Schönwase-
ner Hof die Mitgliederversammlung des Freundeskreises 
Schwimmbad Gutach e.V. statt. Beginn der Versammlung 
ist um 19:30 Uhr.
Hierzu laden wir Sie recht herzlich ein.
T a g e s o r d n u n g
  1. Begrüßung
  2.  Verlesen des Protokolls der letzten Mitgliederversamm-

lung
  3. Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden
  4.  Bericht über den aktuellen Stand der Schwimmbadsa-

nierung
  5. Kassenbericht
  6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers
  7. Entlastung der Vorstandschaft
  8. Neuwahlen
  9. Wünsche und Anträge
10. Verschiedenes
Anträge und Ergänzungswünsche zur Tagesordnung sind 
bis spätestens eine Woche vor der Mitgliederversammlung 
schriftlich beim 1. Vorsitzenden Stefan Wernet einzureichen.

Gewerbeverein Gutach im Breisgau e.V.

Gewerbe- und Vereinsschau 2016

„Gutach zeigt sich“ 23. und 24.04.2016
am Samstag, den 23. April 2016 
von 11- 17 Uhr im Ortsteil Gutach,
am Sonntag, den 24. April 2016 
von 12-17 Uhr im Ortsteil Bleibach.
ALLE Infos zu den Aktionen an den Schwerpunkten, der 
Fahrstrecke & Fahrplan des Bähnles und den Programm-
punkten an beiden Tagen finden Sie unter 
www.gewerbeschau-gutach.de.
 

Gesundheitswanderung mit Herrn Dr. Köhler
Am 6. April findet ein Gesundheitsspaziergang bzw. eine 
-wanderung mit Herrn Dr. Köhler statt. Wir treffen uns um 
16.00 Uhr beim Haus der Vereine und fahren dann in Fahr-
gemeinschaften nach Oberspitzenbach auf den Dickkopf. 
Von dort starten wir in Richtung Bäreneckle. Wer nicht gut 
zu Fuß ist, kann schon im Gasthaus einkehren, wo wir uns 
später alle zum Vesper treffen. Herr Dr. Köhler wird uns 
hierbei noch über Rückenleiden etwas sagen, bevor wir 
dann den Tag gemütlich ausklingen lassen. 
Über rege Teilnahme würden wir uns freuen.

Musikverein Siegelau, Troglauer Buam beim Frühlingsfest 
am 21. Mai 2016
Wir sind sehr stolz, dass wir auch wieder beim Frühlingsfest 
2016 ein absolutes Highlight für Jung & Alt am Samstag, 
21.05.2016 ab 19 Uhr bieten können: Die Troglauer Buam! 
Die „Buam“ kommen aus der Oberpfalz und sind seit über 
10 Jahren eine angesagte Live-Band. Und nachdem das neue 
Album nun fertig ist, kann die Deutschland-Tour endlich los-
gehen, die die Jungs im Mai zu uns nach Siegelau führt!
Der Kartenvorverkauf für 11 EUR (Abendkasse 13 EUR) bei 
der Volksbankfiliale in Bleibach ist angelaufen. Außerdem 
können bei allen MusikerInnen oder über unsere Home-
page www.mv-siegelau.de Karten bezogen werden. 
Bitte beachten: Einlass unter 16 Jahren nur in Begleitung 
eines Erwachsenen.

Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des SC Gutach-
Bleibach findet am Freitag, den 01.04.2016 um 19.30 Uhr 
im Gasthaus Schönwasener Hof in Gutach statt.
Tagesordnung
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3.  Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptver-

sammlung
  4. Jahresbericht der Vorstände
  5. Kassenbericht
  6.  Bericht des Kassenprüfers und Entlastung des Vorstands 

Finanzen
  7. Entlastung der Vorstandschaft
  8. Erledigung von Anträgen
  9. Ehrungen
10. Bestätigung der Jugendvorstandschaft
11. Neuwahlen
12. Sonstiges
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind mindestens 3 
Tage vor der Versammlung beim Schriftführer Herrn Daniel 
Fischer, Am Kregelbach 6, 79261 Gutach-Bleibach, schrift-
lich einzureichen. 
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Alle Mitglieder, Freunde und Gönner sind hiermit freund-
lichst eingeladen.

SC Jugendabteilung
Freitag, 01.04.2016
18:00 Uhr,  D3-Junioren, SC GB : FC Emmendingen 2
19:00 Uhr,  B-Junioren, SG Gutach : SG Vörstetten
Samstag, 02.04.2016
12:30 Uhr,  D-Junioren, ESV Freiburg : SC GB
13:45 Uhr,  E-Junioren, SV Kollmarsreute : SC GB
15:30 Uhr,  C-Junioren, SG Simonswald : FC Denzlingen 2
17:30 Uhr.  C2-Junioren, SG Simonswald : SG Staufen 2
17:45 Uhr,  A-Junioren, SG Endingen : SG Simonswald
Sonntag, 03.04.2016
10:00 Uhr,  E-Junioren, SC GB : SC March

Probe des Singkreises
Die nächste Probe des Singkreises findet am Mittwoch, 06. 
April 2016, um 20.00 Uhr in der Unterkirche in Gutach statt. 
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen. 
Willi Wehrle, 1. Vorstand

Dank an alle Unterstützer
Die Landtagswahl liegt hinter uns und es ist Zeit, danke 
zu sagen. Wir danken allen Helfern unseres Ortsverbandes, 
die mit uns den Wahlkampf bestritten haben. Ein ganz be-
sonderer Dank gilt allen Wählerinnen und Wählern in un-
serer Gemeinde, die der CDU ihre Stimme gegeben haben.
Natürlich hätte das Gesamtergebnis der Wahl nach unseren 
Vorstellungen positiver ausfallen können. Dennoch blicken 
wir zuversichtlich nach vorn, stellen uns der Verantwor-
tung und werden die Interessen unserer Bürgerinnen und 
Bürger weiterhin mit vollem Engagement vertreten.
Ihr Team der CDU Gutach

Mitgliederversammlung der CDU Gutach
Am Donnerstag, den 31. März 2016, um 20 Uhr, findet die 
nächste Mitgliederversammlung der CDU Gutach im Gast-
haus Löwen in Bleibach statt. Als Gast hat sich unser Bun-
destagsabgeordneter, Peter Weiß, angekündigt.
Eine schriftliche Einladung an die Mitglieder wurde bereits 
fristgerecht versandt.
Tagesordnung
  1. Eröffnung und Begrüßung
  2.  Feststellung der fristgerechten und ordnungsgemäßen 

Einladung
  3. Totenehrung
  4. Tätigkeitsberichte
  a)  des Schriftführers
  b)  des Schatzmeisters
  c)  der Kassenprüfer
  d)  der Gemeinderatsfraktion
  e)  des Ortsverbandsvorsitzenden
  5. Aussprache zu den Berichten
  6. Entlastung des Gesamtvorstandes
  7. Wahl
  a)  eines Versammlungsleiters
  b)  des Ortsverbandsvorsitzenden
  c)  des/der stellv. Ortsverbandsvorsitzenden

  d)  des Schatzmeisters
  e)  des Schriftführers
 f)  der Beisitzer
  g)  der zwei Kassenprüfer
  8. Ehrungen
  9. Beschlussfassung zum Mitgliedsbeitrag
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge, Schlusswort

Bauernmarkt beim Freihof mit  
Heimatmuseum
Der Freiämter Bauernmarkt hat mit Beginn der Sommerzeit 
geänderte Öffnungszeiten. Jeden Freitag können in der Zeit 
von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr auf dem Bauernmarkt beim Frei-
hof im Ortsteil Ottoschwanden bei den Marktbeschickern 
frische Erzeugnisse aus der Region eingekauft werden. Zur 
gleichen Zeit ladet das Marktcafé bei Kaffee und Kuchen 
zum Gespräch und Gedankenaustausch ein. Das Heimatmu-
seum Freiamt mit “Bäule” ist ebenfalls geöffnet und bietet 
von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr Führungen an. 
Das Turmuhrenmuseum beim Heimatmuseum ist jeweils 
am ersten Freitag im Monat von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
geöffnet. Für Gruppen sind Führungen nach Absprache un-
ter Telefon 07645/8921 möglich.
Weitere Informationen bei der Tourist-Information Frei-
amt, Telefon 07645/91030, Internet www.freiamt.de.

Vernissage zur Kunstausstellung im  
Kurhaus Freiamt
Angelika Hetterich stellt aus
Die Vernissage zur Kunstausstellung im Kurhaus Freiamt ist 
am Sonntag, 03. April 2016, nachmittags um 15:00 Uhr. In 
dieser Ausstellung zeigt Angelika Hetterich aus Teningen 
unter dem Titel „Landschaften und alles was das Herz er-
freut“ ihre Bilder in der Ausarbeitung in Acryl und Acryl-Öl 
sowie in Mischtechniken.
Die einführenden Worte bei der Vernissage spricht Robert 
Klausmann, Leiter der Tourist-Information und des Kurhau-
ses Freiamt. Diese Ausstellung ist bis zum Donnerstag, 21. 
April 2016, täglich von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr bei freiem 
Eintritt geöffnet. Am Sonntag, 10. April 2016, bleibt die 
Ausstellung geschlossen.
Weitere Informationen bei der Tourist-Information Frei-
amt, Telefon 07645/91030, Internet: www.freiamt.de

Katholisches Bildungswerk Elzach
„Mallorca – Königin der Balearen“
Diashow am Montag, 11. April 2016, 20.00 Uhr im Pfarrzen-
trum Elzach (Konradsaal).
Mallorca ist ein beliebtes Ziel für viele deutsche Urlauber. 
In der von Willy Stoffel aus Stegen eindrucksvoll gestalte-
te Diashow erleben die Besucher diese Touristenhochburg 
nicht nur als Ferieninsel. Die Geschichte begann bereits 
6000 Jahre vor Christus. Der berühmte Gelehrte und Philo-
soph Roman Lull aus dem 13. Jahrhundert und Künstler der 
Neuzeit bis heute, hinterließen ihre Werke und geistigen 
Spuren. In der Bilderreise können auch die bezaubernden 
Schönheiten der mallorquinischen Landschaft entdeckt 
und bewundert werden.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Elztäler Ballett- und Turnverein e.V.
Zumba
Unsere Zumba-Gruppe, unter kompetenter Leitung von Isa-
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bel Schneider, findet seit März wieder in der Mehrzweck-
halle in Oberwinden statt. 
Wer Lust hat, darf gerne mal donnerstags um 19.00 Uhr
vorbeischauen. Egal ob Mann, ob Frau, ob Teenie, ob jung 
oder etwas älter. Zumba heißt: Spaß und Bewegung zu la-
teinamerikanischer und karibischer Musik.
Wir freuen uns über neue Gesichter.
Infos können gerne bei Gabi Merkle (Tel. 07682/67440) ein-
geholt werden.
Viel Spaß wünscht Ihnen/Euch 
die Vorstandschaft sowie die Trainerin Isabel

„Der Bundesfreiwilligendienst“
Am Freitag, 01.04.2016 in der Zeit von 9 bis ca. 12 Uhr refe-
riert Frau Waltraud Sink, Beraterin des Bundesfreiwilligen-
dienstes, in Endingen.
Im Bundesfreiwilligendienst kann sich jeder engagieren, 
der die Vollzeitschulpflicht erfüllt hat: Männer und Frauen 
jeden Alters. Jüngere Freiwillige erwerben und vertiefen 
ihre persönlichen und sozialen Kompetenzen, ältere Frei-
willige bringen ihre eigene Lebens- und Berufserfahrungen 
ein. Eine Altersgrenze nach oben gibt es nicht. Vorgestellt 
werden die verschiedensten Möglichkeiten des Bundes-
freiwilligendienst, z. B. Freiwilliges Soziales Jahr, BFD zur 
Weiterbildung, BFD im Bereich Integration, BFD mit Flücht-
lingsbezug.
Die Veranstaltung findet im Rahmen unseres Projektes 
TREFFMAhL statt und ist für Sie kostenlos! Veranstaltungs-
ort ist das Familienzentrum Rotes Haus, Emmendinger Str. 
3, 79183 Waldkirch-Batzenhäusle.
Weitere Infos: Eveline Brenk, Telefon: 07681 47454-51, 
E-Mail: eveline.brenk@wabe-waldkirch.de.

Plötzlich sprachlos -  
Uwe Keller aus Heilbronn berichtet über 
seinen Kampf zurück ins Leben
Mit einem Schlag war alles anders: Uwe Keller erlitt im Al-
ter von 48 Jahren einen schweren Schlaganfall mit einer 
Halbseitenlähmung und einem vollständigen Verlust der 
Sprache. 
Zunächst unendlich verzweifelt, begann er Schritt für Schritt 
seine Erkrankung zu akzeptieren. Ein langes mühevolles 
Training begann. Was er nach den ersten Aufenthalten in 
Reha-Kliniken erlebt, gesehen und unternommen hat und 
wie er es trotz seiner schweren Behinderung geschafft hat, 
andere Menschen zu motivieren und auch selbst immer 
weiter an sich zu „arbeiten“ schildert Uwe Keller eindrück-
lich in seinen Büchern, mit denen er sich ein breites Publi-
kum erschlossen hat. Bereits im Jahr 2010 wurde der erste 
Teil „Plötzlich sprachlos“ veröffentlicht. Aber der Weg zu 
selbstbestimmter Teilhabe ist lang, Rückschläge und Wider-
stände gilt es zu überwinden: Uwe Keller schreibt weiter. 
Am Donnerstag, den 7. April um 19.00 Uhr, wird Uwe Keller 
im Familienzentrum Rotes Haus in Waldkirch (Emmendin-
ger Str. 4) seine Bücher vorstellen und daraus lesen. Veran-
stalter ist die Selbsthilfegruppe Aphasie und Schlaganfall 
Elztal. Weitere Informationen bei der Leiterin der Gruppe 
Diana Götzmann (Tel. 07681/4990472).

Inkassokosten unter der Lupe
Mehr als 1400 Fälle zu Inkassodiensten werteten die Ver-
braucherzentralen im vergangenen Jahr bundesweit aus. 
Sie überprüften, inwieweit die gesetzlichen Informations-
pflichten umgesetzt wurden. Ab sofort stehen in einer 
weiteren Untersuchung nun die Höhe und Zusammenset-
zung der Inkassoforderungen im Fokus.
Inkassokosten in Höhe von 80 Euro für eine Forderung 
von 6 Cent: Ist das berechtigt? Solche und ähnliche Fälle 
untersucht die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
im Rahmen des Projekts „Wirtschaftlicher Verbraucher-
schutz“, gefördert durch das Bundesministerium der Justiz 
und für Verbraucherschutz (BMJV).

„Bislang gibt es keine klare Regelung, wie hoch genau 
die Gebühren der Inkassodienste sein dürfen. Wir möch-
ten uns daher die konkrete Zusammensetzung der Rech-
nungen ansehen und herausfinden, welche Gebühren in 
welcher Höhe verlangt werden“, sagt Julia Woywod-Dorn 
von der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. Klar ist 
nur: Inkassodienstleister dürfen nicht mehr Gebühren als 
Rechtsanwälte verlangen. Es scheint jedoch, dass die Inkas-
sovergütung sich um ein Vielfaches erhöht, da weitere Kos-
tenpositionen, wie beispielsweise Kontoführungsgebühren 
und unberechtigte Recherche- und Ermittlungskosten be-
rechnet werden. Die Inkassokosten sind dabei eigentlich 
abhängig von der Höhe der ausstehenden Zahlung. Je 
höher diese ist, desto höher ist auch die Inkassorechnung. 
Eine Übersicht bietet die Tabelle im Rechtsanwaltsvergü-
tungsgesetz (RVG).
Bis zum 30. Juni 2016 gelangen alle Inkassofälle in die Aus-
wertung, mit denen Verbraucher sich zur Beratung an die 
Verbraucherzentralen wenden. Aber auch ohne Beratung 
können Verbraucher ihre Inkasso-Schreiben in Kopie an die 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg senden: per E-
Mail an inkasso@vz-bw.de, per Post (Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg e.V. , Stichwort: Inkasso-Aktion, Pau-
linenstraße 47, 70178 Stuttgart) oder online unter www.
vz-bw.de/inkassoaktion-2016.

KLJB Freiburg setzt sich im Rahmen ihrer 
Diözesanversammlung für Aufgeschlos-
senheit und Menschlichkeit hinsichtlich der 
Flüchtlingssituation ein
Bei ihrer diesjährigen Frühjahrs-Diözesanversammlung 
setzte sich die Katholische Landjugendbewegung (KLJB) 
Freiburg vom 11. bis zum 13. März im Dekan-Strohmeyer-
Haus in Münstertal mit dem Thema Jugendbeteiligung 
sowie mit der aktuellen Flüchtlingssituation im ländlichen 
Raum auseinander.

Studienteil zur Frage „Wie gelingt Jugendbeteiligung auf 
dem `flachen Land`?“
In einem Studienteil stellte Wolfgang Berger, ehemali-
ger Referent der Landeszentrale für politische Bildung 
Baden-Württemberg, den über 60 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern die unterschiedlichen Formen und Möglich-
keiten der Jugendbeteiligung vor und informierte über 
gelungene Beispiele aus der Praxis. Im weiteren Verlauf 
der Versammlung kam es in diesem Kontext zu einem In-
itiativantrag einiger Delegierter, die die Einrichtung eines 
neuen Arbeitskreises mit dem Titel „Möglichkeiten der 
Beteiligung“ forderten, der KLJB-Mitglieder dazu ermuti-
gen und befähigen soll, sich innerhalb und außerhalb des 
Diözesanverbands in Wort und Tat einzubringen. Dies soll 
unter anderem durch die Entwicklung eines Ideenpools für 
Beteiligungsmöglichkeiten und die Durchführung eines Pi-
lotprojekts vor Ort realisiert werden.

Neues Positionspapier der KLJB Freiburg setzt klare Zeichen 
In einem weiteren Antrag, der von der Versammlung ein-
stimmig verabschiedet wurde, ging der kirchliche Jugend-
verband auf die aktuellen politischen und gesellschaftlichen 
Entwicklungen der letzten Monate und im Besonderen auf 
die Flüchtlingssituation im ländlichen Raum ein: „Wir sind 
ein Verband, der sich als katholischer Jugendverband aus-
drücklich zu christlichen Werten bekennt. Diese gründen in 
der Botschaft Jesu, wie sie vor allem in der biblischen Tradi-
tion der Kirche überliefert sind. Zentrales und wiederkeh-
rendes Element seiner Worte und Taten ist der Umgang mit 
Menschen, die am Rand der damaligen Gesellschaft lebten. 
(…) Daher verurteilen wir in aller Klarheit jegliches men-
schenverachtende Verhalten in unserem Land und überall 
auf der Welt. (…) Wir sind davon überzeugt, dass wir als 
Menschheit im globalisierten 21. Jahrhundert die gemein-
schaftliche Aufgabe haben, nach Wegen in die Zukunft zu 
suchen und diese dann auch zu gehen. Diese Aufgabe kön-
nen und müssen wir aber letztlich gemeinsam bewältigen. 
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Dazu ist es aber notwendig, beständig Vorurteile unterein-
ander zu überwinden, im Fremden keine Bedrohung, son-
dern eine Bereicherung zu suchen und nicht um jeden Preis 
auf gewachsenen Privilegien zu beharren.“

Ortsgruppe Oberwinden gewinnt KLJB-Förderpreis 
Bereits zum achten Mal wurde der KLJB-Förderpreis inner-
halb der Diözesanversammlung verliehen. Mit dem För-
derpreis würdigt die KLJB Freiburg jährlich Aktionen und 
Projekte, die zum einen das Gemeinschaftsgefühl in der 
Gruppe gestärkt und zum anderen das Gemeinwesen im 
jeweiligen Ort gefördert haben. Die Gewinner im Jahr 2015 
sind die KLJB Oberwinden (Bezirk Elztal), die Bezirksleitung 
Meßkirch und die KLJB Nordweil (Bezirk Kaiserstuhl). Die 
Ortsgruppe Oberwinden hatte sich mit der Organisation 
eines Theaterabends, die Bezirksleitung Meßkirch mit der 
Ausrichtung eines Beachvolleyballturniers und die Orts-
gruppe Nordweil mit der Gestaltung des St.-Barbara-Fests 
in ihrer Pfarrgemeinde beworben. Der KLJB-Förderpreis ist 
mit einem Gesamtwert von 1000 Euro dotiert.

Initiative fördert Projekte, in denen sich junge Menschen 
für Flüchtlinge vor Ort engagieren
Auf der Frühjahrs-Diözesanversammlung der KLJB Freiburg 
in Münstertal wurde außerdem noch die neue Initiative 
PROJEKT L 2016 vorgestellt. Nachdem der Diözesanverband 
acht Jahre einen Förderpreis ausgeschrieben hatte, will die 
Diözesanleitung in diesem Jahr bewusst neue Wege gehen, 
indem sie 2016 Projekte auszeichnet, in denen sich Orts-
gruppen, Bezirke, Arbeitskreise oder auch Kommissionen 
des Verbands mit oder für Flüchtlinge auf dem Land enga-
gieren. KLJB-Diözesanleiter Timo Straub bringt es auf den 
Punkt: „Mit unserem neuen PROJEKT L 2016 wollen wir 
eine deutliche Botschaft senden, dass alle Menschen bei uns 
auf dem Land willkommen sind – egal aus welchem Land 
sie stammen, welche Hautfarbe sie haben oder welcher Re-
ligionsgemeinschaft sie angehören! Wir hoffen, dass sich 
möglichst viele Mitglieder unseres Verbands im Rahmen 
ihrer Projekte intensiv und nachhaltig mit der Flüchtlingssi-
tuation im ländlichen Raum auseinandersetzen und dabei 
auch neue Kontakte und Kooperationen an verschiedenen 
Orten in der Erzdiözese Freiburg entstehen!“

Daniel Wagner und David Hennegriff in die KLJB-Diözes-
anleitung gewählt
Neu in die Diözesanleitung der KLJB Freiburg gewählt wur-
den Daniel Wagner aus Glashofen (Bezirk Mosbach-Buchen) 
und David Hennegriff aus Nußbach (Bezirk Acher-Rench-
tal). Daneben gehören der aktuellen Diözesanleitung noch 
Ina Schmitt aus Wagenschwend (Bezirk Mosbach-Buchen), 
Timo Straub aus Leibertingen-Altheim (Bezirk Meßkirch) 
sowie als Geistlicher Leiter Pfarrer Michael Knaus aus Hin-
terzarten (Bezirk Hochschwarzwald) an.
Nähere Infos zu den Freizeit- und Bildungsangeboten der 
KLJB Freiburg und zur Initiative PROJEKT L 2016 finden sich 
im Internet unter www.kljb-freiburg.de.

  VdK Sozialrechtsschutz gGmbH

Die VdK Sozialrechtsschutz gGmbH  
informiert:
Die nächsten April 2016 Sprechtage des Sozialrechtsrefe-
renten Herrn Klaus-Martin Weih finden statt 
in Emmendingen:
Neues Rathaus, Zi. Nr.103, jeweils donnerstags, den 14. u. 
28. April 2016 von 09:00 - 12:00 Uhr. Wir bitten um 
Terminvereinbarung unter Tel. 0761-504 49-0.

in Waldkirch:
im Rathaus beim Marktplatz im Generationenbüro am: 
Montag, den 18. April 2016 von 14:00 - 16:30 Uhr, verein-
baren Sie einen Termin unter Tel. 0761/50449- 0.
Jeden Montag Sprechtag in der Geschäftsstelle Freiburg, 
Bertoldstr. 44, Tel. 0761-504 49-0

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag

Vereinsaktion 2016 - Danke für 250 
tolle Beiträge
Liebe Vereine im Nussbaumland, 

nach dem unerwartet hohen Eingang von rund 250 Beiträ-
gen verschiedenster Art beenden wir nun unseren Aufruf 
und bedanken uns bei allen Vereinen fürs Mitmachen. 

Weil wesentlich mehr Beiträge eingereicht wurden als ge-
dacht, wurde auch der Etat für die Zuwendungen aufge-
stockt. 

Die vollständige Liste der Gewinner finden Sie unter
www.nussbaummedien.de/vereinsaktion

Die zugewendeten Beträge stellen indes keine Wertung dar, 
sondern ergeben sich aus der Reihenfolge des Eingangs der 
Artikel beim Verlag. 

Unser besonderer Dank gilt allen, die keine Zuwendung er-
halten, uns aber trotzdem ihr Einverständnis zum Abdruck 
der eingereichten Texte und Bilder erteilt haben.

Der Duft der Luft
Es ist der Duft der Luft,
der Frühling lässt erahnen,
ein Lächeln fällt vom Himmel
auf tausend hellen Bahnen.

Nun gleite Seele frei
durch diesen Strahlentag,
erkunde wohl mit Sinnen
was Blütenrausch vermag.

Der Thymian lächelt keck,
der Salbei sprießt im Garten,
das frische Blatt zu spüren,
ich kann es kaum erwarten.

Es ist der Duft der Luft,
den ich so gut begreife,
wenn ich des Himmels Lächeln
wie Bernstein überstreife.

Charlotte Hahn 
[alle Rechte vorbehalten]

Ein tolles Lebensmittel - das Ei! 
Das Ei ist ein tolles Lebensmittel. Zum einen ist es eine sehr 
gute Eiweißquelle, da unser Körper es zu fast 100 % verwer-
ten kann. Zum anderen liefert es uns viele wertvolle Vitamine 
und Mineralstoffe. 

Das wichtigste Vitamin im Hühnerei ist das Vitamin A und das 
ß- Carotin. Beide sorgen für die Elastizität des Auges und ver-
bessern das Nachtsehen. Das im Hühnerei enthaltene Vitamin 
D deckt 30% des Tagesbedarfs. Auch der Gehalt an Vitamin 
B1, B2 und B6 sowie Vitamin K und Vitamin E ist erwähnens-
wert. Bei den Mineralstoffen sind Kalium Eisen und Phosphor 
hervorzuheben. An Spurenelementen sind Kupfer, Mangan, 
Jod und Fluor enthalten.
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Die (ochzeit, ein freudiges Ereignis, später die Kommunion
oder Konfirmation des Kindes oder ein runder Geburtstag –
in jedem Lebensabschnitt gibt es Anlässe, die mit einer Anzeige
im Amts- oder Mitteilungsblatt verkündet werden.

Nussbaum Medien hat vorgesorgt und stellt Anzeigenvorlagen
für jeden Geschmack zur kostenlosen Nutzung bereit. Je nach
Wunsch werden farbige oder schwarz-weiße Musteranzeigen
angeboten. Selbstverständlich ist es auch möglich, den Text
individuell anzupassen, die Gestaltung zu verändern und
eigene Bilder einzufügen.

Die Tatsache, dass farbige Anzeigen deutlich mehr Beachtung
finden als Schwarz-Weiß-Anzeigen, ist vielen bereits bekannt.
Was sich noch nicht herumgesprochen hat: Die Schaltung
farbiger Anzeigen ist nicht nur Werbeagenturen und
Gewerbetreibenden vorbehalten.

Nussbaum Medien ermöglicht auch den Auftraggebern
von privaten Kleinanzeigen, diese farbig zu gestalten.

... und auch online
verfügbar.

Um Ihnen diesen Schritt zu erleichtern, ist nicht nur der Preis

für die Anzeige selbst, sondern auch der Farbzuschlag stark

ermäßigt. Dieser beträgt nur 24,– EUR inkl. Mehrwertsteuer.

Damit sind Farbanzeigen auch für Privatpersonen erschwinglich.

Stellen Sie sich einfach mal vor, wie schön Ihre nächste

Kleinanzeige in Farbe aussehen könnte. Ihre Nachbarn

werden Sie beneiden.

In unserem Familienmusterheft stellen wir Ihnen

liebevoll gestaltete Musteranzeigen zur Verfügung:

www.nussbaummedien.de/familienmuster

Auch Trauerfälle gehören zum Leben, und gerade hier

ist bei der Anzeige manchmal Eile geboten.

Deshalb stehen in unserem Trauermusterheft

besonders viele Vorlagen bereit:

www.nussbaummedien.de/trauermusterheft

Ihre Privatanzeige ist bereits gestaltet ...

Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Str. 20 | 71263 Weil der Stadt | 07033 525-0
Telefax 07033 2048 | www.nussbaummedien.de

Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstr. 70 | 78628 Rottweil | 0741 5340-0
Telefax 07033 3204928 | www.nussbaummedien.de

Uhingen GmbH & Co. KG
Zeppelinstr. 37 | 73066 Uhingen | 07161 93020-0
Telefax 07033 3204929 | www.nussbaummedien.de

Sie können die Familien- und Traueranzeigen aber
auch ganz einfach und bequem online buchen unter:

www.nussbaummedien.de/onlineanzeigen

Dort finden Sie ebenfalls eine Anleitung mit Tipps und Tricks zur
Online-Anzeigenbestellung, die wir für Sie zusammengestellt haben.Online-Anzeigenbestellung, die wir für Sie zusammengestellt haben. JETZT

BUCHEN

Heiraten

W
ir

Lisa-Marie Muster
Tobias Beispiel
Unsere Trauung findet am 22. Juni
um 14 Uhr in Musterstadt in der
katholischen Kirche statt.

Hoch soll er leben ...

hoch, hoch, hoch!!!
Lieber Paul,
die besten Glückwünsche zu Deinem
34. Geburtstag. Auf viele weitere schöne
Jahre mit Dir. Schön dass es Dich gibt.

Deine Freunde Ina, Peter, Holger, Anna + Eva.

Weil der Stadt, 10.06.2013

Wir freuen uns sehr über
die Geburt unserer Tochter
Die glücklichen Eltern Michaela und Jan Muster

Leonie
*24. Oktober 2013 | 3102 g | 53 cm

wünscht Deine Eva

SebastianSebastianAlles Gute

Für die Glückwünsche und Geschenke, die ich zu meiner

Kommunion
erhalten habe, bedanke ich mich,

auch im Namen meiner Eltern.

Simon Muster

DANKE
Bedanken möchten wir uns für
die Glückwünsche und die
wunderschönen Geschenke.
Ihr habt dazu beigetragen, dass
dieser Tag unvergesslich bleibt.

Unsere Hochzeit war traumhaft!

LISA &
MATTHIAS
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Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Str. 20 | 71263 Weil der Stadt | 07033 525-0
Telefax 07033 2048 | www.nussbaummedien.de

Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstr. 70 | 78628 Rottweil | 0741 5340-0
Telefax 07033 3204928 | www.nussbaummedien.de

Uhingen GmbH & Co. KG
Zeppelinstr. 37 | 73066 Uhingen | 07161 93020-0
Telefax 07033 3204929 | www.nussbaummedien.de

Mit dieser Übersicht der Themenkollektive, die im April 2016 in den Amts- und
privaten Mitteilungsblättern erscheinen, möchten wir Ihnen Ihre Werbeplanung erleichtern!

Alle Vollverteilungstermine finden Sie unter www.nussbaummedien.de/vollverteilungstermine
Änderungen vorbehalten.

Planen Sie Ihre Kommunikation für

April 2016

Kalenderwoche

17
25. April - 1. Mai 2016

Kalenderwoche

16
18. - 24. April 2016

Überregionale Themenkollektive

Auto und Zweirad

Tag der erneuerbaren
Energien

Muttertag

Rund ums Haus
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www.nussbaummedien.de
BE3UCHEN 3)E UN3Ï

Traumurlaub
in K atiein Kroatien

5-Sterne-Ferienhaus in Rogoznica-Stupin

Suncani Orah

Weitere Informationen: www.ferienhaus-rogoznica-stupin.de

Buchen Sie jetzt Ihren Traumurlaub in Kroatien:

E-Mail info@ferienhaus-rogoznica-stupin.de
Mobil +49 (0)163 63 52 505

ca. 130 qm Wohnfläche
2 Doppelzimmer,
1 Kinderzimmer mit 2 Betten
2 Bäder mit Dusche/WC
Terrasse mit Grill
Haustiere sind willkommen

sehr gut ausgestattete Küche
Waschmaschine/Wäschetrockner
programmierbare Klimaanlage

ca. 200 m zum feinen Kiesstrand
mit direktem Zugang zum Meer  Haustiere sind willkommen mit direktem Zugang zum Meer

Mieten Sie auch unserBoot mit Skipper

UN3E2E AKT)/NEN
IM KREIS EMMENDINGEN

Ich berate Sie gerneÏ

HE)KE 7)NKE,-ANN
Telefon 0741�5340-37 | Telefax 07033�3204928
heike.winkelmann nussbaummedien.de

Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 | 78628 Rottweil | 0741 5340-0
Fax 07033 3204928 | www.nussbaummedien.de

ANZEIGENSONDER

VERÇFFENTLICHUNG
KörPer� Geist und Seele im Gleichgewicht
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Neue Grundlagen für die Pfl ege
7as VeränDert sich�

(mso/dfd) Bis zum Januar 2017 haben die Pfl egekassen 
Zeit, das neue Pfl egegesetz in die Praxis umzusetzen. Vor 
20 Jahren hatte man die Grundpfl ege im Blick, also  welche 
Hilfen z. B. bei Körperpfl ege, Ankleiden oder  Essen nötig 
sind. Aber Demenzkranke beispielsweise können sich oft 
selber anziehen, essen oder waschen - trotzdem  benötigen 
sie ein hohes Maß an Betreuung. „Die  kognitiven Beein-
trächtigungen standen bislang nicht so sehr im Fokus“, so 
Dr. Sibylle Angele, Chefi n der compass-Pfl egeberatung, 
„hier musste man dringend eine sachgerechtere Lösung 
fi nden.“ Künftig werden die drei Pfl egestufen durch ins-
gesamt fünf Pfl egegrade ersetzt. Ein  Demenzpatient 
etwa, der bislang in der Pfl egestufe 0 monatlich 231 Euro 
für  Sachleistungen erhielt, bekommt künftig fast die drei-
fache Summe. Geld, das beispielsweise für eine stunden-
weise Betreuung genutzt werden kann, um die pfl egen-
den Angehörigen zu entlasten. „Menschen, die heute 
schon Leistungen bekommen, werden automatisch in die 
neuen Pfl egegrade überführt und kein Patient soll dabei 
schlechter gestellt werden“, betont die Pfl ege-Expertin. 
Aber nicht nur das Finanzielle ändert sich. So haben An-
gehörige erstmals  einen eigenständigen Anspruch auf 
Pfl egeberatung, wenn der Pfl egebedürftige zustimmt. 
Die Pfl egekassen müssen regional verfügbare Pfl ege- 
und  Unterstützungsangebote einschließlich der Kosten 
im  Internet veröffentlichen. Und: Bürokratische Hürden 
 werden abgebaut. So entfallen zusätzliche Anträge für 
Hilfsmittel wie Badewannenlifter oder Gehhilfen. 

Die Arbeit am großen Thema Pfl ege ist allerdings noch 
lange nicht abgeschlossen, sagt Sibylle Angele: „Ich 
wage keine Prognose, ob das System damit abschließend 
zukunftssicher ist. An Themen wie der Anerkennung 
der  Pfl egeberufe oder der Unterstützung pfl egender 
   Angehöriger wird man weiter arbeiten müssen.“ 

#hecKliste t$as neue 0l egegesetzg

Sprechen Sie mit den Pfl egestützpunkten der gesetzlichen 
Kassen oder der compass-Pfl egeberatung. Sie wissen, was 
sich für Sie ändert.

Ganz wichtig: Kein Patient soll durch das neue Gesetz 
schlechter gestellt sein als vorher.

Weitere Informationen gibt es bei den  Pfl egestützpunkten 
und über die compass-Pfl egeberatung kostenfrei unter 
0800 101 88 00 bzw. www.compass-pfl egeberatung.de

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •



ZWEIRADAUTO ZWEIRADAUTO
Telefon 07682 / 67231 ab 15.00 Uhr

Telefax 07682 / 67122
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Autohaus

Keppenbach 17 • 79348 Freiamt
Telefon 07645 / 283 •Fax 1283

› Über 40 Jahre VW- und Audi- Erfahrung
› Reparaturen für VW Audi Skoda Seat• • •
Verkauf von Neu-, Jahres- und›
Gebrauchtwagen
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Hightech im Reifen

 txn-p Bereits seit über einem Jahr sind in den Reifen von Neu-
wagen Reifendruckkontrollsysteme (RDKS) vorgeschrieben. 
Bei direkt messenden Systemen ist dann in jedem Reifen ein 
Funksensor montiert, der den Reifendruck an die Bordelekt-
ronik des Fahrzeugs übermittelt. Falls es zu einem Druckver-
lust kommt, wird der Fahrer umgehend informiert. Das ist 
wichtig, denn ein zu geringer Luftdruck in den Reifen hat 
erheblichen Einfl uss auf die Fahrsicherheit und den Kraft-
stoffverbrauch.

Doch wie arbeiten die modernen  Reifendruckkontrollsysteme 
überhaupt? Damit das RDKS ganzjährig funktioniert, 
 benötigen zunächst sowohl die Sommer- als auch die 
 Winterreifen entsprechende Sensoren. Hierfür hat Huf 
 Hülsbeck & Fürst, einer der führenden Hersteller von RDKS, 
den Universalsensor IntelliSens auf den Markt gebracht. Der 
Vorteil: Er kann nicht nur schnell und problemlos montiert 
werden,  sondern ist auch für alle Fahrzeuge, die  unter die 
Gesetzgebung fallen, kompatibel. Das verkürzt die  Wartezeit 
beim Reifenwechsel. Per Funk werden  Informationen zum 
 Reifendruck dann an ein Steuergerät im Fahrzeug  übertragen. 
Und ganz gleich, ob das Auto zu Hause in der Garage steht 
oder bei hohen Geschwindigkeiten auf der Autobahn unter-
wegs ist: der Fahrer ist über den Reifendruck jeder Zeit gut 
informiert.

WWW�NUSSBAUMMEDIEN�DE
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Ïnzeige erscheint nur � É im �ahr! 	itte ausschneiden und aufheben!
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Einladung zur
Frühjahrs-Hausausstellung

am 2. April bis 4. April 2016

�orst~V *asen~V �artentechni�

lzstraue �¸ • ·�½oÎ +eÉau • ,elefon Î·¸r� �½Î�r�~Î

Der Frühling kommt!
Auf nach Haslach…

www.haslach.de

Tourist Information
Im Alten Kapuzinerkloster
77716 Haslach im Kinzigtal
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Gaggli
Teigwaren
versch. Ausformungen,
(100 g = 0.40)
250-g-Btl.

22% gespart

1.00

Delikate
Käsebierwurst
100 g

Aktionspreis

1.29
Elztäler
Rauchpeitschen
aus eigener
Produktion
100 g

Aktionspreis

1.19

Jacobs
Crema d’Aroma
ganze Bohnen
1000-g-Btl.

31% gespart

8.88

Warsteiner
Premium Pils
(1 l = 1.08)
20 x 0,5-l-Fl.-
Kasten
zzgl. 3.10 Pfand

22% gespart

10.79

Schweineschnitzel
saftig und mager, aus
der Keule,
aus eigener
Schweineaufzucht
1 kg

Aktionspreis

6.99
Frisches
Suppenfleisch
von der Leiter, aus
eigener Aufzucht
1 kg

Aktionspreis

7.99
Linder‘s Glottertäler
Bauernschinken®
aus eigener
Produktion
100 g

Aktionspreis

1.39

1 ganze Lyoner oder
1 ganze Rauchlyoner
aus eigener
Produktion,
(1 kg = 7.00)
500-g-St.

Aktionspreis

3.50
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KW 13. Gültig vom 31.03. bis 02.04.2016

79261 Gutach-Bleibach
Simonswälder Straße

diesE anGebotE
erhalten Sie auch in
unserem REWE Schneider
Markt in Waldkirch,
Mauermattenstraße 26

Für Sie geöffnet: Montag - Samstag von 7bis 22Uhr

8x im Breisgau zu Hause!

Lottoannahme
im Markt


